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PRESSEMITTEILUNG 05. Mai 2025

Studierendenwerke kaputt sparen? Nicht mit uns!
Demonstration am 7. Mai, 12:00 Uhr

In den frühen Morgenstunden des 5. Mai befestigten unbekannte Aktivist*innen zwei je 60 Quadrat-
meter große Banner mit der Aufschrift:

500e für Miete? Wenn das Land nicht mehr Geld gibt, steigen wir euch aufs Dach!

Streichliste statt Zukunft – Studierende bleiben auf der Strecke

an den Studierendenwohnheimen in der St. Petersburger Straße 25 und der Hochschulstraße 46 in
Dresden.

Die Aktivist*innen weisen auf die Finanzierungslücke bei den Studierendenwerken im sächsischen
Doppelhaushalt für den laufenden Betrieb und für Investitionen hin. Diese führt zu drohenden Se-
mesterbeitragserhöhungen von insgesamt bis zu 80e1 pro Semester auf 370e2 bis 380e3, Preis-
und Mieterhöhungen und Schließungen von Mensen und Cafeterien.

Umdiese zu verhindern und eine höhere Finanzierung durch den Freistaat Sachsen zu erhalten findet
am 7. Mai, ab 12 Uhr vom Fritz-Foerster-Platz bis zum sächsischen Landtag, eine von einem sachsen-
weitem Bündnis getragene Demonstration statt.

„Unsere Studierendenwerke sind ein unverzichtbarer Teil der sozialen Infrastruktur und zur Verbes-
serung der Lebens- und Studiensituationen an unseren Hochschulen. Sie sichern bezahlbares Essen,
Wohnraum und psychosoziale Unterstützung in Notlagen. In den letzten Jahren haben wir Studieren-
den unseren Beitrag durch steigende Mieten, höhere Preise in den Mensen und deutlich gestiegene
Semesterbeiträge geleistet. Jetzt ist der Freistaat Sachsen am Zug seiner Verantwortung gerecht wer-
den, die sozialen Rahmenbedingungen zum Studieren in Sachsen zu stärken und zu verhindern, dass

1Inklusive der bereits feststehenden Erhöhungen für das Deutschlandsemesterticket
2Semesterbeitrag TU Dresden
3Semesterbeitrag HTW Dresden



es zu einem Kahlschlag oder zu weiteren extremen Beitragserhöhungen kommt“, so Mathias Fröck,
studentischer Verwaltungsratsvorsitzender des Studentenwerk Dresden.4

Gwyneth Hirschfeld, Vorstand des Studentinnenrats der HTW Dresden dazu: „Wir lassen uns nicht
weiter zur Kasse bitten, während Sachsen sich kaputt spart. Jetzt müssen wir laut und sichtbar sein.
Deshalb kommt zur Demo - für soziale Gerechtigkeit, faire Bildungschancen und starke Studieren-
denwerke.“

Fotos von den Bannern finden Sie zur freien Verwendung von Versa Red fotografiert mit der Li-
zenz Creative Commons CC BY-SA 4.0 unter https://datashare.tu-dresden.de/s/FW9yN9z
Wqk3Y38r.
Weitere Informationen rund um die Demonstration und zur Situation bei den Studierendenwerken
finden Sie unter www.save-our-stuwe.de.

4Der Semesterbeitrag für das Studentenwerk in Dresden und Ostsachsen ist bereits 2023 auf bis zu 97,50e gestiegen.
In Leipzig stieg er zum Sommersemester auf 90,00e, in Chemnitz-Zwickau auf 100,00e und Freiberg auf 97,00e im
Wintersemester 2025/26.
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